
Hermann Reisig
Draisstraße 6

69469 Weinheim

Tel. 0 62 01/6 30 11
Fax: 0 62 01/6 30 13

E-Mail: hr.reisig@t-online.de

• Neuwagen • Leasing

• Gasfahrzeuge • Finanzierung

• Gebrauchtwagen • Versicherungen

• Reparaturen aller Fabrikate • Mietwagen

Über 40 Jahre exclusiv
Klasse statt Masse

Ihr

Immer ein gutes Gefühl

Wir entsorgen

Müll – Bauschutt – Holz – Altpapier – Folie

Styropor – Metalle – Schrott

Anlieferung nach Vereinbarung!

ODENWÄLDER
Die Fenstermanufaktur

Boschstraße 16 – 69469 Weinheim
www.odenwaelder.com – Tel. 06201/13234

Für das Mehr vom Fenster:

kompetente Beratung, exakte 

Fertigung und fachgerechte Montage

ROLLLADEN DEFEKT – KOMME DIREKT

HH Weinheim
Hans Helmut Berger

Buchenweg 3

69469 Weinheim
TEL: 0 62 01 - 87 57 03

FAX: 0 62 01 - 87 57 04

www.hh-berger.de

Mo.–Fr. von 10 bis 18 Uhr, Samstag geschlossen

Rollos, Jalousien
Dachfenster, Markisen
Dachfensterrollläden
Haustüren, Vordächer
Kunststofffenster
Garagenrolltore
Wintergartenbeschattungen
Terrassenüberdachungen

! !
Maimarkt-Aktion

noch bis zum 31. Mai

bern, hier Fenster, Haustüren,
Türen und Rollläden aus Kunst-
stoff für individuelle Ansprüche
noch in der eigenen Werkstatt
gefertigt werden. Mit moderns-
ten Maschinen und erstklassig
ausgebildeten Mitarbeitern ist
man für die Zukunft bestens
aufgestellt. Das traditionsreiche
Familienunternehmen, das
heute von Dr. Peter Breit bereits
in der dritten Generation ge-
führt wird, ist in all den Jahren
mit der Zeit gegangen. Dr. Peter
Breit, der in die Fußstapfen sei-
nes Vaters Werner und seiner
Mutter Else Ödenwälder-Breit
tritt, setzt auf geballte Kompe-
tenz. Seine Mitarbeiter arbeiten
stets zuverlässig, pünktlich,
sauber und sind fachlich äu-
ßerst kompetent. Odenwälder
zählt mit mehr als 40 Jahren im
Kunststofffensterbau zu den äl-
testen Herstellern und Köm-
merling-Verarbeiter. Und auch
das macht deutlich, wie sehr die
Kunden von dem Erfahrungs-
schatz profitieren können.
Denn individuelle, sichere und
energieeffiziente Lösungen zu
finden ist das Ziel - damit dem
Wohnvergnügen der Kunden
keine Grenzen gesetzt sind.
Eine ständige Absprache mit
dem Kunden bis ins kleinste
Detail ist selbstverständlich -
auch über den Einbau hinaus.

 Noch zu erwähnen: Energeti-
sches Sanieren fördert der
Staat. Von der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) bekommt
man für Einzelmaßnahmen wie
neue Fenster einen Kostenzu-
schuss von fünf Prozent. „Oder
Sie holen sich zu Förderkondi-
tionen einen KfW-Kredit. Alle
Förderungen lassen sich übri-
gens durch Länderprogramme
ergänzen“, weiß Dr. Peter
Breit. MC

i Mehr Informationen gibt es

dazu unter der Telefonnummer

06201/13234 oder im Internet

unter www.odenwaelder.com.

WEINHEIM. Wer eine Altbausa-
nierung durchführen lässt,
möchte im Regelfall auch eine
bessere Wärme- und Schall-
dämmung erreichen. In dieser
Beziehung kommt gerade der
Erneuerung der Fenster bei ei-
ner Altbausanierung große Be-
deutung zu, weil diese erstens
eine große Fläche ausmachen
und zweitens meistens einer
der Hauptgründe für entspre-
chende Wärmeverluste darstel-
len. Seit der geltenden Energie-
einsparverordnung von 2009
sind hoch wärmedämmende
Verglasungen mittlerweile
Pflicht. Diese Fenster gelten als
dicht, die Energie bleibt im
Haus. Fenster mit nur einer
Glasscheibe kommen auf einen
so genannten Uw-Wert von bis
zu 5,8, hier rauscht enorm viel
Wärme nach draußen. Zweifa-
ches Isolierglas - meist aus den
70er und 80er Jahren - ohne
Gasfüllung liegt bei einem Wär-
medurchgangswert um 3,0.
Gläser in einem Fenster ohne
Edelgas werden mit 1,9 angege-
ben. Bis zu diesem Uw-Wert
empfehlen Energieberater, die
Fenster auszutauschen. Das
Einsparpotenzial ist enorm. Die
Senkung des U-Wertes allein
um 0,1 spart pro Quadratmeter
Fensterfläche einen Liter Heizöl
im Jahr - der TÜV Rheinland hat
ausgerechnet, dass durch neue
Wärmeschutzfenster gegen-
über den üblichen Altbaufens-
tern 50 bis 70 Prozent weniger
Wärme verloren gehen. „Das
schont den Geldbeutel“, weiß
Dr. Peter Breit, Geschäftsführer
der Odenwälder Fenstermanu-
faktur aus der Boschstraße 16.
Etwa 240 bis 260 Euro an Heiz-
kosten jährlich ließen sich da-
durch einsparen. Die Odenwäl-
der Fenstermanufaktur ist
längst über die Region hinaus
ein Begriff. Es hat sich herum-
gesprochen, dass, im Gegensatz
zu vielen anderen Mitbewer-

Mit neuen Fenstern
Energie sparen
Odenwälder Fenstermanufaktur: Traditionsbetrieb

fertigt noch in eigener Werkstatt

Dr. Peter Breit, Herbert Miehm, Else Odenwälder-Breit sowie Werner Breit ken-

nen sich aus, wenn’s um Fenster geht. BILD: GUTSCHALK


